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[1] Der Ball
d. 10  Dec. 1836.
Viel Stunden waren unbemerkt entflohen, 
Da tönten noch von drüben die Hoboen.
In rasch geschwungnen Wirbeln ohne Zahl
Durchflog der Tanz den Kerzenhellen Saal.
Ich hörte Kutschen rollen, wie die Gäste 
Nur zögernd schieden von dem heitern Feste. 
Da fielen mir die müden Wimpern zu,
Doch mehr zu Träumen als zu tiefer Ruh.
Drei Schwestern, Schönheit, blüh’nder Jugend Leben
Und Anmuth, sah ich zum Olymp entschweben;
Und als die Nacht im Westen sich verlor,
Lieh sie dem Morgen ihren Nebelflor. 
AWvSchl
[2] [leer]

ten

Namen
Bismarck-Briest, Maria Albertine Amalie Auguste von (geb. von Flotow)

Flotow, Klara Anna Henriette von

Hagedorn, Anna Laura Elisabeth von (geb. von Flotow)
Werke
Schlegel, August Wilhelm von: Der Ball
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